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Computerspiele

Fast zwei Drittel der Seniorin-
nen und Senioren lieben Stra-
tegiespiele wie Zivilisations-

spiele, in denen neue Kulturen von 
Grund auf virtuell erschaffen wer-
den, außerdem Brett- und Denkspie-
le. Dies entspricht dem Grundbedürf-
nis der Altersgruppe, Dingen sorgfäl-
tig auf den Grund zu gehen. Auch die 
nächste Spielgruppe der Favoriten ist 
angesichts der genannten Motive 
keine Überraschung: Gehirn-Jog-
ging, Lernspiele, Quizze und Intelli-
genztests stehen mit über 50 Prozent 
weit vorne.

Ebenso beliebt sind Geschicklich-
keitsspiele (48 Prozent). Abenteuer- 
und Actionspiele sind hingegen we-
niger gefragt mit knapp 15 Prozent. 
Beim Online-Rollenspiel „World of 
Warcraft“ haben sich sogar schon äl-
tere Semester zu Gilden zusammen-
geschlossen, weil sie finden, dass es 
sich in der eigenen Altersgruppe 
doch am besten spielt. Gemeinsam 
frönen sie dem Kampf um Attribute 
und Boni.

Computerspiele für Senioren: 
Training für den Geist

Dabei sind die Computerspiele bei 
Senioren weit mehr als nur „dad-
deln“. Gerontologische Forschungen 
haben ergeben, dass Computerspiele 
älteren Menschen helfen, ihre moto-
rischen und geistigen Fähigkeiten zu 
trainieren. Strategie- und Rollenspie-
le halten geistig fit. Die Bedienung 
der Computermaus hilft motorische 
und geistige Fähigkeiten zu trainie-
ren.

Viele Forscher gehen nämlich da-
von aus, dass sich das Gehirn genau-

so trainieren lässt wie der Körper. 
Daher sind gemessen an den Ergeb-
nissen der Forschung die beliebten 
Computerspiele für Ältere wohl auch 
die richtigen.

Zeitliche Organisation von 
Spieleinheiten 

Zu berücksichtigen ist jedoch genau-
so wie bei allen Altersklassen, dass 
Spiele wie Zivilisations- oder Rollen-
spiele zu echten „Zeitfressern“ wer-
den können. Es wird Stufe um Stufe 
errungen, an ein Aufhören ist kaum 
zu denken. Daher sollten bestimmte 
Zeiten für solche Spiele reserviert 
werden, dann allerdings kann sich 
jeder nach Herzenslust austoben. 
Löblich ist, dass sich laut Statistiken 
auch Seniorinnen und Senioren die 
virtuellen Welten erschlossen haben 
und sich darin erfolgreich zurecht-
finden.

Der Spaß am Spielen ist allen Al-
tersklassen gemein. Doch dass auch 
Ältere mit der Zeit gehen und sich 
ebenfalls mit den aktuellen Spielen 
beschäftigen, bewertet die For-
schung als erfreulich. Es steht dem 
also nichts im Wege, sich entspre-
chende Spiele auf den Computer zu 
laden.  Positiv dabei ist auch der Aus-
tausch mit anderen Spielern, denn 
dies ist ein Stück modernen Zusam-
menlebens. Wenn man dann noch 
ein bisschen Maß hält, dann ist ge-
gen Spielfreude nichts einzuwen-
den.               Birgit Clemens

Fo
to

: O
es

er
Freizeit und Unterhaltung

Leidenschaftliche Spieler: Seniorinnen und Senioren

Bekannt ist, dass Seniorinnen und Senioren leidenschaftlich gerne Compu-
terspiele spielen, und zwar oftmals länger als sie wollten oder sollten. Dies 
haben Umfragen ergeben. Im Vordergrund stehen dabei der Spaß, der Wille 
geistig fit zu bleiben und der Versuch, sich zu entspannen. Daher gibt es auch 
klare Favoriten bei den Computerspielen.

Anzeige

 Tel.: 069-156802-0  Tel.: 069-96 52 23-0

Wohnen und Pflege am 
Frankfurter Stadtwald
Seniorenwohnanlage Oberrad mit 
angegliederter Pflegeeinrichtung

Gestaltung: www.ronald-wissler.de

St. Katharinen- und 
Weißfrauen Altenhilfe GmbH
Frankfurt am Main

St. Katharinen- und 
Weißfrauen Altenhilfe GmbH

Frankfurt am Main

Anzeigen_Stiftung_Wohnanlagen_2013_184x70.indd   1 22.11.13   23:43


